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Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)

Straßenverkehrsflächen mit Straßenbegrenzungslinie

Straßenverkehrsflächen mit Zweckbestimmung
(WW) Wirtschaftsweg
(S) Serviceweg

Fußweg

Öffentliche Grünfläche

Vorgeschlagene Grundstücksgrenzen

I. PLANUNGSRECHTLICHE ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
Art der baulichen Nutzung     (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB)

Maß der baulichen Nutzung     (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB)

GRZ Grundflächenzahl

THmax Traufhöhe als Höchstmaß

Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen     (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB)

Verkehrsflächen     (§ 9 Abs.1 Nr.11 BauGB)

Grünflächen     (§ 9 Abs.1 Nr.15 BauGB)

A1

Anpflanzen und Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen     
(§ 9 Abs.1 Nr. 25a und 25b BauGB)

Sonstige Zeichen

Gebietseingrünung 

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Vermaßung in Meter

III. INFORMATIVE DARSTELLUNGEN

Bereiche ohne Ein- und Ausfahrt

WA

geplanter Gebäudeabriss

LEGENDE

II Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß (Beispiel)

FHmax Firsthöhe als Höchstmaß

M1 Abstands- und Versickerungsfläche          (siehe textl. Festsetzungen)

Einzel- / Doppelhäuser   (siehe textliche Festsetzungen)ED

Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 ABs. 1 Nr. 20 BauGB)

Kennzeichnung der maßgeblichen Frontseite

II. BAUORDNUNGSRECHTLICHE ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
(§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 88 Abs. 1 LBauO)

SD, WD, KWD,
ZD, PD, PDv

Höhenlinie gemäß Vermessung

Flächen für Rückhaltung und Versickerung von Niederschlagswasser
(§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

Fläche für Versickerung von Niederschlagswasser

Umgrenzung von Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Einzelhäuser                  (siehe textliche Festsetzungen)E

Gebäude und Flurstück
gemäß Kataster

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Zulässige Dachformen (Sattel-, Walm-, Krüppelwalm-, Zeld-, Pultdach,
versetztes Pultdach)

Baugrenze mit überbaubarer Fläche

Zweckbestimmung Spielplatz

Anpflanzung: Baum

Grenze unterschiedlicher
Nutzung

(siehe textl. Fetssetzungen)

127,00
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BEBAUUNGSPLAN 'KLEINFELD III - 
1. ÄNDERUNG VOM 21. JAN. 2013'

GEMEINDE
STADECKEN - ELSHEIM

Hinweis:
Mit Rechtskraft des vorliegenden Bebauungsplans wird der frühere Bebauungsplan ‚Kleinfeld III'
überplant. Die vorliegende Planung ersetzt diesen räumlich und sachlich vollständig.

ART DER BAULICHEN

Anzahl der

NUTZUNG

Bauweise
Anzahl der

Vollgeschosse

Wohn-
einheiten

Grund-
flächenzahl

Traufhöhe  &
Firsthöhe           Dachformen

maximale
zulässige

maximale Trauf- / Firsthöhe
bei Zelt- und Walmdächern

mit best. Dachneigung

N

M. 1:1000

WA 2

E

GRZ

THmax* 5,25m

II

2Wo0,3

FHmax* 9,75m

SD,WD*,KWD

ZD*,PD,PDv

THmax 6,00m / FHmax 8,75m

bei ZD, WD (12° - 25°)

WA 1

E

GRZ

THmax* 4,75m

II

2Wo0,3

FHmax* 9,25m

SD,WD*,KWD

ZD*,PD,PDv

THmax 6,00m / FHmax 8,75m

bei ZD*, WD (12° - 25°)

WA 3

E

GRZ

THmax* 5,00m

II

2Wo0,3

FHmax* 9,50m

SD,WD*,KWD

ZD*,PD,PDv

THmax 6,00m / FHmax 8,75m

bei ZD, WD (12° - 25°)

WA 4

ED

GRZ

THmax* 5,00m

II

2Wo0,3

FHmax 9,50m

SD,WD*,KWD

ZD*,PD,PDv

THmax 6,00 / FHmax 8,75m

bei ZD, WD (12° - 25°)
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